
Einmal um die Welt und auf unsere Teller  

Ein Supermarkt-Check der Umwelt-AG 

 

 

 

Die Umwelt-AG besuchte heute einen Supermarkt, um herauszufinden, woher das Obst und 
Gemüse in der Auslage eigentlich stammen. Die Kinder staunten, als sie entdeckten, dass viele 
Produkte aus fernen Ländern wie Spanien, Marokko, der Türkei oder Südafrika kommen. Sie 
erfuhren, dass lange Transportwege mit LKW, Schiff oder sogar Flugzeug die Umwelt belasten und 
viel CO2 verursachen. 

 

     

 

Doch es gibt Alternativen: Regionale und saisonale Produkte haben kurze Wege, sind frischer und 
umweltfreundlicher. In den kommenden Wochen untersuchen wir, welche Obst- und 
Gemüsesorten aus der Region stammen und welche gerade Saison haben. Besonders spannend 
wird der Vergleich von Sommer- und Winterangeboten. 

 

Zum heutigen Abschluss überlegten die Kinder wie sie mit kleinen Veränderungen zur Umwelt 
beitragen können. Ihre Ideen reichten vom Kauf heimischer Produkte bis zur Reduzierung von 
Plastikverpackungen. Ein lehrreicher Ausflug mit wertvollen Erkenntnissen, die sie nun auch ihren 
Mitschüler*innen weitergeben wollen! 
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